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HamstaZ Ven:^. December 1837.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ^91 . (2) Nr. 2^23°

E d , c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«

dorf wird den unbckanntiwo desindlichen Johann
Viditz'schcn Kindern, Peter W o l f , Barchelmä
Zieglcr, Franz D u l d , Agues Juliana Viditz,
Johann B^pt. Prcschern, N . Vidih'schen Kindern,
Mar ia Eäcilia V id ih , Maria Sidona Viditz, Io«
bann Georg Pesditsch, dann ihren gleichfalls unbe»
kannten Orden und Rechtsnachfolgern hicmit erin»
nert: Es habe bei diesem Gerichte das Officier«
Eorps des löblichen k. k. Infanterie » Regiments
Prinz Höhenlage Langenburg Nr. »7, und zwar
2uli s'i-Ä5. 6, September »8)7, Nr . 226a, wider
die J o h a n n Viditz'schcn K i n d e r und ihre
Erben, die Klage auf Verjährt, und Erloschener,
t lälung jedes Anspruches aus dem seit 7. März ,769
aufdem, der landesfürsilichctl Stadt Stein 5ud Recc.
Nr . 1 dienstbaren Hause sammt dazu gehörigen Ge«
meindanthcilcn: sottolca, Dobrava, Feistenberg
und Stadtwald intabulirten Schuldbriefe 6clo. 5.
October 176a pr. 200 ss.; sud zi^lä. U. September
5L57, Nr . 22Ü9, wider P e t e r W o l f und seine
Erben, die Klage auf Verjährt» und Erloschener»
klärung jedes Anspruches aus dem seit i» . Jun i
,790 auf den erwähnten Realitäten intabulittcn
Schuldbriefe liclu. ,» Jun i 1790 pr. ,no f l . ; «uli
piä«. ä, lHcptcmber 1637, Nr. 2290, rviocr Bar»
t h e l m ä Z i c g l e r und dessen Orbcn, die Klage
auf Verjährt« und Erloschencrklärung jedes An«
spruches au>> dem seit 7. September »796 auf den
erwähnten Realitäten intabulirtcn Scheine tlclu. 7.
September »796 pr. »oo f l . ; «uk l'l-äs. 8. Septem-
ber lÜ I - / , Nr . 229», wider F r a n z D u l d und
dessen Erdcn, die Klage auf Verjährt, uod E l la .
fchenerklärung jedes Anspruches aus dem seit ,4 .
August 177b auf den erwähnten Realitäten intabu«
lirtcn Schuldbriefe äclu. »4. August ,77b pr. ,65 st.;
«üb ^)sä5. g. November »65?, Nr . 2292, wider
A g n e s J u l i a n a V i d i t z und deren Grdcn, die
Klage auf Verjährt ' und Orloschenerttärung jedes
Anspruches aus dem seit 6. October ,796 auf dci,
erwähnten Realitäten iniabutirten H/irathSbriefe
^c> 7. November 1766 pr. looa ft.; 5ub prä5.
6. September 1 ^ 7 , Nr 2295, »vider J o h a n n
B a p t . Preschern und dessen Orbcn, tic Klage
auf Verjährt, und Erloschenerklärung jedes An-
fpruches aus dem scit 12. October «767 auf den er-
wähnten Realitäten intabulirten Urtheile <^". 4.
Ju l i »7L7 pr. 307 st 3'/^ kr.; zu!) p,-ä5 6. Sep.
tcmder '85?, Nr. 2294, wider die N. V i d ih'schen
K i n d e r uno deren Erben, die Klage auf Ver '
jährt» und Erloschenerliärung jcd.s Anspruches aus
rer feit ,4- Jun i ,787 auf den erwähnten Realitä«
ten intabulirlen Ecjsion clclo. ,^. Janner ,767 pr.
5oo fl,; l "b ?rä5. u. September 1Ü57, Nr.22g5,

wider dje M a r i a Cä c i l i a B i d i h und deren
Erben, die Klage auf Verjährt, und Erloschener-
klarung jedes Anspruches aus dem seit ,2. Vcptcm-
ber 177Ü auf den bezeichneten Realitäten intabulir-
ten Schuldbriefe <lcw. ,7 . M a i 1776 r r . 35o f l . ;
5uk ^i-iis. 6. September i L I ? , Nr . 2296, wlder
M a r i a S i d o n a V i d i h und ihre Erden, die
Klage auf Verjährt» und Erloschcnerklärung jedcö
Anspruches auö dem scit 17. September ,777 auf
den erwähnten Realitäten intabulirten Schuldbriefe
6<lo. ,7 . September »777 pr. 400 f l . ; endlich gul»
p'.'s. 6. September »857, Nr . 2297, wider J o -
h a n n G e o r g P e s d i t s c d u n d dessen Erben, die
Klage auf Verjährt« und Erloschenerklärung jcdes
Anspruches aus dem seit »». Jänner ,78g auf den
nämlichen Realitäten inlabulirten Schuldscheine
lil lo. LÜ, Jun i »762 pr. 55o st. angebracht, wor-
über die Verhandlungslagiahung auf den i5. März
tä55 Vormittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der sämmtlichen Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, und weil sie vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Vcrtbcitigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den Herr», Dr Mathias Burger von Lai-
bach als Eurator bestellt, mit welchem die ongs«^
brachten Rechtssachen nach der bestehenden Gerichts»-'
ordnung werden ausgeführt und entschieden werden/

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, daß sie allenfalls zu rccl'ter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen lem bestellten Herrn
Vertreter, I)l-. Mathias Burger, ihre Rechtsbe«
helfe an die Hand zu geben, oder auch selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte nahmhaft zu machen, un0 überhaupt in?
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere 0a sie sich die aus ih-
rer Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bci-
zumesscn haben werden.

Münkcndorf den 29. November ,337.

Z- »676. (3) N r . ° " 7 « „ et ^ " / „ g
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken>
5orf wird dem unbekannt wo befindlichen PrimuK
Suppan, und seinen gleichfalls lunbelannten Er-
ben, hiemit erinnert, es habe wider sie bei diesem
Gerichte Johann Detfchmann von Srodb, 5u1,
s»l-ae5. 2, . November ,657, Nr. 2Ü52, die Klage auf
Verjähre und Erloschenerklärung jcdes Anspruches
aus dem seit 2. M a i «796 auf der tem Graf
Lamberg'schcn Eanonicate Laibach, 511b l lrb. N r .
45 et Kectis. Nr. 43 , dienstbaren Oanzhube intcl,
bulirten, von Lucas Moschnig an Pri inus Suppa«
lautenden Schuldscheine 6llo. 2. M a i »796, pr.
l55 st., ferner 5ul> pi-3^5. 2». November 16^7,
Nr. 2L60, die Klage auf Verjährt- und (örlsfcken-
erttärung jedes Anspruches aus dem seit 2. M a i
»736 auf ter nämlichen ReaUtät intabulilten.
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von Lucas Moschmg zu Gunsten des Primus
Suppan ausgestellten Schuldscheines llcw. 2. M a i
H79«, pr. 97 ft. 45 kr. angebracht, worüber die
Bcrhanolungstagsahung auf den 9. März »626,
Vormittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge«
richte unbckannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. t. Erdlanden abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den Herrn Franz Zorn von Münkendorf als
Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden ?rird. Die Ge«
Nagten werden dessen zu dem Ende erinnert, da«
Mlt sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestellten Vertreter, Herrn
Franz Zorn, ihre Rechtsbehclfe an die Hand zu ge-
ben, oder auch sich selbst einer: andern Sachwalter
zu>bestellen und diesem Gerichte nahmhast zu ma-
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßi«
tz«n Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesou-
dcre da sie sich die aus ihrer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumefsen haben werden.

Münkcndorf den 22. November ,827.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«

dorf wird dem unbekannt wo befindlichen Sebastian
Ierouschcg und seinen gleichfalls unbekannten Er<
den hicmlt erinnert: Es habe wider sie bei diesem
Gerichte Johann Dclschmann vonStobb, 5ul> p r ^ s .
2». November »^07, Nr. 2U5Ü, die Klage auf
Verjährt ' und Erloschencrklärung jedes Anspruches
aus dem seit U. M a i 17^7 auf der, dem Graf
Lamberg'schcn Eanonicate^aibach 5ul, Urb. Nr . 45,
Rcct. Nr. 43 zinsbaren Ganzhubc intabulirten, vom
Lucas Moschnig an Sebastiai: Icrouscheg lauten-
den Schuldbriefe l l^u. 21. December 17^5 pr. 65 ft.
angebracht, worüber die Verhandlungöcagsatzung
auf den 10. März i32ü Vormittag um 9 Uhr be»
stimmt worden ist.

Da der Aufenthalt dcr Geklagten diesem Ge«
richte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. t° Erblan?en abwesend sind, so hat man zu ih-
rer Vertheidigung und anf ihre Gefahr und Unto-
sicn den Herrn Franz Zc>lN von Münkcndorf als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt unv entschieden werden wird. Die Getlagcen
werden dessen zu' dem Ende erinnert, damit sie
a^enfallä zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestellten Vertreter, Herrn Franz Zorn,
ihre Rechtöbchclfe an die Hand zu geden, oter auch
sich selbst cincn andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und über»
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege cin-
zuschrmen wissen mögen, insbesondere da sie sich
oic aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
felrst beizumessen haben werden.

Münkcndorf den 22. November »6^7.

Z7^675. " ( ö ) Nr . ^"/972
E d i c t .

Bon ecm vereinten Bezirksgerichte Münken-

dorf wird dem unbekannt wo befindlichen Gregor
Skerjanz und seinen gleichfalls unbekannten Erben
hiemit erinnert: ES habe wider sie bei diesem Ge.
richte Johann Dctschmann von Slobb, «ub prü«.
21. November , 8 ) 7 , Nr . 2Ü56, die Klage auf
Verjährt, und Erloschenerklärung jedes Anspru«
ches aus dem seit ,2 . Februar 17^6 auf der, dein
Graf Lamberg'schen (Zanonicate Laibach 8ul> Urb.
Nr., ^ 5 , Rcct. Nr. 43 zinsbaren Ganzhube intabu.
lirtcn , vom Lucas Moschnig auf Gregor Skerjanz
lautenden Schuldscheine suk letzten October »794
pr. 3^a st. angebracht, worüber die Verhandlungs-
tagsatzung auf den >o März »653 Vormittags um
9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k k. Erblanden abwesend sind, so hat man zu ih-
rer Vertheidigung und auf ihre Gefahr nnd Unko«
stcn den Herrn Franz Zorn von Münkendorf als
Curator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden GerichtKordriuna
ausgeführt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Vertreter,
Herrn Franz Zorn, ihre Rechtsbehelfe cm die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern Sach«
waller zu bestellen und diesem Gerichte nahmhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs^
mähigen Wege einzuschreiten wissen Ml)gen, ins-
besondere da sie sich die aus ihrer Veradsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haden werden.

Münkendorf ocn 22. November »657.

Z . »679. (2) Nr . ° ' " / „« ,
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken.
dorf wird dem unbekannt wo befindlichen MarcuZ
Stucpar und dessen ebenfalls unbekannt wo besind»
lichen Ehegattinn Ursula, verivitwct gewesenen
Rcbul , dann den abfälligen Erbcn dersel̂ -.-" hie»
mit erinnert: Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Detschmann von Stobb, 5>,li s"ü.<;. 2».
November d. I . , Nr . 2849, die Klage auf Ver .
jähr t , und Erloschcnerklärung jedes Anspruches
aus dem seit 4« Jahren her auf dcr zum Graf
Lamberg'schen Eanonicate Laibach 5>ik Urb. Nr. / ,5,
Nccc. Nr. 43 zinsbaren Ganzhube, primo Inc-o haf-
tenden Heirathsbricfe des Marcus Sluprar mit
Ursula, Witwe des seligen Valentin Rcbul, <!<!>>.
,5. April »7^2 angebracht, worüber die Berhand-
lungstagsatzung auf den 9. März i65ä Vormittags
um 9 Uhr bestimmt worden ist.

2 a der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge.
dichte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den-
k. t. Slblandc» abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten
ten Herrn Franz Zorn von Münkendorf als (Zur,>
tor bestellt, mit welchem die angebrachte NcchtZsa«
che nach dcr bestehenden Gerichtsordnung an?ge.
führt und entschieden werden wird. — D i i Gctta^-
tcn werden dessen zu dem Ent?e erinnert, r.innt ue
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, o?cr m-
zwischen dem bestellten Vertreter, Herrn Franz
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Horn, ihre Rechtsbehclfe an die Hand zu geben,
^der auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be«
stellen und diesem Gerichte nahmhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehen»
den Folgen selbst bcizumessen haben werden.

Müntendorf den 22. November »ÜZ7.

Z. ,675. (5) N r . 2«'V,7»
E d i c t .

Bon dem vereinten Bezirksgerichte Münkcn«
dorf wird der unbekannt wo befindlichen Franzisca
Skoffil) und ihren gleichfalls unbekannten Erben
hiemit erinnert: Es habe wider sie bei diesem Gc<
richte Johann Dctschmann von Slobb, sub ^i-Ug,
21. November 1837, Nr. 2L54, die Klage auf
Verjährt« und Erloschenerllärung jedes Anspruches
aus dem seit ». I l ü i 1796 auf der, dem GrafLam«
dcrg'schcn Eanonicale zu Laibach 5,1b Urb. Nr. 45,
Rett. N r . 43 zinsbaren Ganzhube intabulirten,
zwischen Lucas Moschnig und Franzisca Skoffil^
errichteten gerichtlichen Vergleiche ll<1". 5. Hornung
^797 pr. 55 Reinisch angebracht, worüber die Vc r ,
handlungstagsahung auf den 9. März ,656 Bor«
mittags um 9 Uhr bestimmt worden ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge<
richte unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den
k. k. Elblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den Herrn Franz Zorn von Münkcndorf alsEura»
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Nechissa.
che nach der besiehenden Gerichtsordnung ausge«
führt und entschieden werden wird. — Die Gcklag«
ten werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder i u .
zwischen dem bestellten Vertreter. Herrn Franz
Z o r n , ihre Rechlsbehclfe an die Hand zu geben,
o'dcr auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be«
siellen und diesem Gerichte nahmhaft zu mache,,,
und überhaupt lm rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insbesondere
da sie sick die auö ihrer Bcrabsämnung entstehenden
Folgen selbst dciz^incssen haben werden.

Münkcndorf den 22. November 1U37.

Z . ,664. (3) '
Bei der Bczirksobrigkeit Ruperlshofzu Ncustadtl

kommt mit 1. Februar k . I . die Bczirkscoinmissäls«
Stelle, mit dein jährlicheü Geholte von 600 st., in
Erledigung. Diejenigen Bil lwerber, welche sich
um diesen Dienstposten zu bewerben Willens sind,
haben ihre, mit den erforderlichen Stndicnzeust»
lnssen, Bcfähigungsdccrcten zur Ausübung des
Iuchteramtcs in scdwercn Polizeiübcrtrelungen und
der bestandenen politischen Prüfung, mit der Aus>
Weisung üdcr die bisherige Dienstleistung und di«
Kenntniß der Landessprache belegten Gesuche, sc
wie auch über die Fähigkeit zur fideijussorischcn 3ci-
siung enier Diiüistcauclon von 600 ss. unmittelda,
an die Bezirl'sobngkeits'Inhabung der Herrsch^f
Nupcrtshof lcmgstclls dis »ö. Jänner k. I . portoftc
emzuscndcn.

NcusiaDtl am 20. November iLZ?.

Z . >63<). (3) Nr. " " , „
E d i c t .

Vom vereinten Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird allgemein kundgemacht: M a n habe zur Er .
forschun^ des Activ« und Passivstandcs des am »7.
October l. I . zu Kurschdorf verstorbenen Georg
Pr imz , die Tagsahung auf den 22. December l. I .
Bormiltagsc) Uhr vor diesem Gerichte mit dem Un-
Hange des tz. L14 b. G. B. angeordnet.

Vereintes Bezirksgericht Nadmannsdorf am
16. November »627.

3 ^ 6 6 9 . ^ ( 3 ) Nr . ,872'
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Verlasse des zu
Radlek am 6. October ,807 nb i>i!r«ll»w versterbe»
ncn Pau l Kovatschitsch aus was immer für einein
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedenken,
haben selben bei der cießf^lls auf den i5 . Dcccm»
der 'Ü27 Borinitt^gs um 9 Uhr vor diesem Gelich-
te anberaumten Liquidations« uno Abhandlungs»
tagsatzung anzumelden und darzuthun, wiorigens
sie sich die Folgen des §. 3 '4 d. G. B . selbst zuzu.
schreiben habcn würden.

Bezirksgericht Schnccbcrg den 3 i . October,LÖ>

Z l ^ 6 6 3 ^ 3 ) ^x! . . Nr . " ° ^ ^
T d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthums
Gottschee wird hiemit allgemein detannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen des Andreas Ratschltsch rcn
Gottschee, Bevollmächtigter des Gcorg Krenn von
daselbst, in die executive Versteigerung der, zum
Johann Rauch'schen Verlasse gehörigen, auf der
Joseph Nauch'schcn Realität in Nledcrticscnd^ch
Haus« Nr . 5 , und Nect. Nr . ,99(1 intabulirten
Forderung, aus dcm Schuldscheine vom »1. Au»
gust »Ü2L pr. iu3 st. , und der Forderung aus denv
Tauschverlrage vom 3a. Ju l i 1628 pr. 200 st, wc<
gen schuldigen 42Ü si. 28 kr. E- M . gcwiliigct, und
wegen Bornahme reisclbcn vor dicscm Gerichte dlc
Tagsahungcn auf den 5. October, 6. November unö
5. Dccc'nder I. I . , jederzeit Vormittags um c)Uhr^
vor diesem Gerichte mit dem Beisatze' angeordnet
worden, daß, falls diese Forderungen weder l n
der ersten noch zweiter, Feildicthung um odcr über
den Ncnnwcnh an Mann gebracht wer?cn könn-
ten, selbe bei dcr dritten auch unter dcmsclbcn huil»
angegeben werden würden.

Bezirksgericht Eouschcc am »o. August »8^7.
A n m e r k u n g . Weccr bei der ersten noch ẑ vei«

ten Fcilbicthung ist kein Kaustnstigcr t l '
schienen.

. Z . 1667. (5) ' I. N7"^I.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft W e i ,
' xelberg wird hicn^it bekannt gemacht: Es fey uoer
, Ansuchen der l, k. Staatsherrfchaft ^ilcich, clo pi-ä?.
, i 3 . October 1^07 , Z . i52Ü, in die executive Fci>°
^ biethung der, dcm Herrn WasgcttwiN v. Fc t ran.
t sperg in Pcscntcrf gehörigen, auf 945 st. 3c> lr.ge.-
i richtlich gcscdähtcn Fährnisse, wcge.n ci,ies Ürda»

rialgHhen'Rückstandes pr. 467 ft. 5o tr. M . M .
c. 5. c. ^ew^l'ügcl^ und seyen zu diesem Ende tie
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Tagsatzungen auf den 19. December »637, 4. und
'tt. Jänner iLZÜ, jederzeit Bormittags 10 Uhr im
Orte Poscndorf mit dem Beisatze anberaumt wor-
den, daß, falls cin oder der andere Gegenstand bei
der ersten oder zweiten Feilbicthungstagsatzung nicht
um oder über dcn Schahullgöwerth an Mann ge-
bracht iverden scNie, solcher bei der dritten auch un«
lcr dclnsclden hintangegeben werde.

Indem Kauflustige hiezu eingeladen werden,
wird bemerkt, 5aß jeder Ersieher den Meistboth
gleich bar bezahlen müsse.

Bezirksgericht Weixelberg am 24. Oct. 1637.

Z . »666. l3) Nr . 4667.

Von dem Bezirksgerichte Haasbclg wird hie.
mit bekannt gemacht: OS scye über Ansucdcn dcg
6aspalVerbitz,in dcn öffentlichen frciwilligenVc, kauf
dcö, der Herrschaft Haasderg Ncct. Nr . 90 dienstbaren
HauseK Nr. ,»5 in Unterplanina gcwilliget, und
dazu der 22. December l. I . Vormittags in Uhr
in dieser Gerichtstanzlei bestimmt worden.

Die Licitationsbedingnissc und der Grund»
bucbsexlract können bei diesem Gerichte eingesehen
werden.

Bezirksgericht Haasberg am 1 , . Nov. «837.

Z. 1667. (5) Nr. i553.
tZ d t c t.

Von de^Bezirksobrigkeit Senosetsch werden nachstehende iNegal abwesende Ind i r i l ucn vorge«
laden, als:

N a , u e n ^ G e b u r t s o r t "<2 A n m e r k u n g .

, ^ Johann Krainz 4 Bründel »8l7 Rckrutirungssiuchtling seit April ,637.
2 Jacob Schiderna 4^ Scnosclsch »8,7 mit erloschenem Paß abwesend seit »î 3̂ ».
3 Johann Kuschlan »»^ dto iü ,2 detta
4 Johann Mayer 24 Bukuje '6 ,2 dcito
5 Malhias Badnou 5^ Nußdorf >L>2 detto
6 Joseph Skamperl 5U Niederdorf »L>c» mit erloschenem P a h abwesmd seit »334

' 7 M a r t i n Hreschat ' L SinadoNe 1609 mit erloschenem Paß abwesend seit ̂ 355
8 Jacob So l t a r 55 Präwald »Laü detto
«j Johann Machnizh 65 Senosetsch »La« mit erloschenem Paß abwesend seit »833.

Z'a Anton Schnidertschitz 27 Laasche »8o3 mit erloschenem Paß abwesend seit »L55.
az Anton Trampusch ^9 Nicdcrdorf »Loo ohne Paß abwesend scit , 8 i 5 .
H2 Franz Novak »5 Brit tof »Lo, ohne Paß abwesend seit ,820.
»3 Mar t in Boltschin 4» S t . Michael »Üu6 ohne Paß abwesend seit '635.
,H Michael Krainz ^ Bründel »L>o tetto
,5 Anton Skerjanz ^7 Nußdorf «604 mit erloschenem Paß abwesend se,t »635.
,6 Johann Zhepper 12 Obellesezhe ' 6 l l chne Pah abwesend seit ^ 3 ^ .

Diese Individuen haben sich binnen drei Monathen vor diese Bezirksobrigkeit um so gewisser
zu stellen, als widrigcns sie nach den dießfaNS bestehenden allerhöchsten Vorschriften behandelt werden
ivürden. Bezirksodrigkeit Senosctsch am 3a. November ^627.

Z. 1696. (2)

5octamge Fortepiano
und eine g u t e G u i t a r r e sind um
ewcn bllltgen Preis in der S t . Flo-
rlansgasse Nr . 63 im 2. Stock für
Liebhaber zu haben.

A a ch r t ch t.
I m Hause N r . 219, am neuen

Markte, wird zu Georgi k. I . eins
Wohnung, besiehend aus scchs Zim-
mern, einem Cabinette, einer Küche,
einer Speisekammer, einem Keller,
einer Wagenremise und einem Pferde-
stall, entweder ganz oder theilwelst ver-
geben werden.

Das Nähere hierüber ist daselbst
zu ebener Erde beim Hausmeister m
Erfahrung zu bringen.



937
F^remven - Anzeige

der h ier Angekommenen und Abgere is t««.
Den ei. December l857.

Hr. Frau; Freit), v. Brentano, mederösterr. Land,
stand, von Tricst nach Wien. — Hr. DioniS Freih.
v. Eskcles, Vanquier, von Triest nach Wien. — Hr.
William Molme, Fabrissmhaber, nach Wien. —5^)r.
Franz Gaber, k. k. Oberliculenant vom c»t«n Artillcric:
Negimenle, von Gratz nach Triest.

Aemtltche Verlautbarungen.
Z. 1707. (1) Nv. I18.

L i c i t a t i 0 n s » A n k ü n d i g u n g .
Da die am 26. , 28. und3 i . October d . I .

in dem Amtsblattc dicser Zeitung gemachte Ver-
lautbarung des k. k. Marine»Ober« Comman-
do's »n Venedig zur LiefenillgS-Unternehmung

' des, der k. k. Marine nöthsgen rohen Hanfes
von Zweihundert fünfzig tausend bis Vierhun,
dert tausend Pfund, dci der am i5 vorigen
Monats abgehaltenen Licitation kein bcfriedi»
gendes Resultat geliefert hat, so wird dieselbe
am 12. December d. I . , Vormittags um cilf
Uhr in dem gewöhnlichen Saale über dem Arse-
nals, Thore zu Venedig neuerdings vorgenom-
men werden. — Die Llcitations - Vedmgnisse
sind dieselben, wle sie bereits in den obgedach-
ten Zeitungsblattcrn angekündct wurden. —
Vom k. k. Mi l i tär «Commando für Kärnten
und Krain zu Lalbach am 5. December ^ 3 7 .

' 3 ^ 1 ) 0 6 . ( , ) N r . 3 ^ .
L l c i t a t i o n s , A n k ü n d i g u n g .
Von Kette dee k. s. M i l i t ä r , Fuhrwesens«

Corps lvmbald. l>en<l. ^andeO-Pvsto.^ommanto
wird hiemt bskannt gemacht, daß m Folge
hohen hcfkrisgirathlichen Befehls,/V. Nr.3676,
vom 3 l . «uguft l. I . , und hernach erfolgter
hoher General» Commando-Verordnung , 8.
N r . 3?^6, vom 2. October 163/ / bei dem t.
k. Militär-Fuhrwesensi Corps« Dtpot zu Tre-
vifo, auf dem Platze S t . Tomaso, am 29. Jän-
ner i633, und wenn es nöthig »st, auch d«e fol-
genden zwei Tage, am Zo. Und Z i . früh um ^O.
Uhr nachstehend befchr,ebene 2^ Garnilurcn
tisane, altartiae ^eldkackofen, dann 2^ derlei
sechespanmge Backöfen. Wa<ien an den Mclss-
biethenden werden verkauft werd.li. — Jeder
der vorbenannten Feldbaclöfen begehet aus:
öganj?, Hippen von 2 2 0 ^ . mllhln.^öoV'.
1 halben,^^s^ ^ 56 „ „ 56 „
2v»ertl, ) 5 i ^ „ ic>2«
2 A"5en ^ . . .23 „ „ ^6„
I Ofentbürl . 16 „ „ z6„
I Mundloch . 55 ., „ 43,,
1 Locheisen . . i ^ , „ i5„

Das beilausige Gewicht eines Jeden der
vorbeschriebenen elsernen Backöfen kann auf
20 mcder. öslerr. A>., sohin alle 2/, zusammen
be>lciusig auf /,80 lneder. österr. ^ Elsen an»
geschlagen rrerden, und »ss dieses <3isen durch
Um!chm,eden für andcrweile Erzeugnisse geeig,
net. — Jeder dcr orvarigeführten 2^ brauch-
baren Feldbacköfen-Wagen befiehlt aus dcm
Nordevglssell, d^m Hilitergestlll, 2 beschlagenen
Zugwagcn,2 mit eisernen Gpangen beschlagene
Wagenleilern, wclchl ;u Unterlagen zwei be«
schlagen? Joche haben, zwei Lcichlen/ zwei dop-
pelte Eperr- und mcr Blndketten, dann ge«
rader, edi.-.fsslis m»t Schienen belegten Lang-
wieden und silid duich elne geviyge Vorrichtung
und Adäi-derung zu Postwagen umzustalten
allerdings möglich. — Kaustiistjge woller,
versehen Mit dem Vadium für jeden öücfofen
mit i5 fi. und für jeden Wa cn mit 10 si.,
welches von dem Mcistbiether bis zu erfolgr
seyn werdender Generül? Kommando, Appr??
batton, bei der Veräußerung^ C^mmisslon zu
Trel,nso erliegen bleibt, dem Nicktcrsteher aber
sogleich rückgessM wird, zur besagten Ze«t m
Treuiso erscheinen. — Verona am 26. No-
vember i 3 ) / .

v. A h n e n b u r g ,
Ma/or und Posto^ Commandant'.

Z. 1706. ( l ) N r . 97.
Fischerei-Verpachtung.

Von dem Verwaltungsamtc der k. k. Fonds-
güter zu Laibach, wird am 16. December 1637
Vormittags von 9 bis ,» Uhr im Amtslocale
des k. k. Bezirkscommissariates dcr Umgebung
Laibachs, »mdeutschen ^^use zu Laibach, die zur
^aibacher, Eameral? Schlcßberggült gehörige
Aschcrelgcrechtsame lm ^aibachstusse, in der
Ischza, im Kleingraden und in der Graschza,
dann in ,c> Graben, nach Maßgabe der m dem
Commissions. Protocolle vom l 8 . Dctobcr
1834 erörterten Bestimmungen, für die Zeit
vom 2. Februar i636 bishin 16^7, d. i. auf
die Dauer von neun Jahren an die M e M i e -
thenden, mit Vorbehalt der Ratification von
Seite der löblichen k. k. Cameral-Bezirkse
Verwaltung, in Pacbt überlassen werden. —
Man ladet daher die Pachtluftigen mit dem Be-
merken ein, daß dcr Ausrufsprcis für ein Jahr
auf 12 ft. bestimmt worden sey, und das oban,
gezogene Commissions - Protocol!, so wie die
Licitations-BcdingNisse bei dcm Verwaltungs-
amte eingesehen werden sönnen. — Verwal-
tungsamt der f. k. Fondsgüter zu Laibach am
17. November 1837.

(Z. Intell.-Blatt Nr. i/,7 d. 9. December 1637.)
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Vermischte Verlautbarungen.

Z . >7o5. (,) Nr . 2270.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
kack rvild hicmit kund gemacht: Gs sey über An«
suchet des Herrn Dr. lZrobath, als bedingt erklär«
ten Erden noch dem zu Eisnern am i3 . März,334
verstorbenen Georg ^rodalh, gewesenen Hausbe«
Ätzers, zur Erhebung des Passivsiandes und sohi«
niger Abhandlung eine Tagsahung auf den 22. De«
cember l. I . Vormittags um y Uhr mit dem An«
hange bestimmt worden, daß alle Jene, welche
auf diesen Verlaß aus was immer für einem Rechls-
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen, am
odbestimmten Tage zur festgesetzten Stunde sogewiß
erscheinen und ihre Ansprüche gelt?no zu machen
haben, als sie sich wierigcng di^Folgcn des §-6,4
b. G. B . zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezi?!5gericht der Staatsherrschaft Lack
am 4. December ,LZ7.
Z T ^ o g . (,) ' I . Nr . 2 5 "

G d i c t .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freuden«

thai wird hiemit bclannt gemacht: <3s habe über
Ansuchen des Andreas Sakouscheg von Hrieb, we«
gen ihm schuldigen 254 fl- sammt Zinsen c. s. c.,
in die e^eculioc Feilbiethung der, dem Jacob Sa^
touscheg von 5i,p!ana gehörigen, und bereits diee^e«
cutiv geschützten Fährnisse, als: 5 Paar Ochsen, 2
Ochscln, 2 Kühe, 2 Kaldinnen, 16 Schaf.', 2 große
und 4 kleine Schweine, 200 lZenten H s « , 3c>
lZenten S t roh , , beschlagener und 2 unbeschlagene
Wägen, und 5 Ketten, bewilliget, zur Hornah«
»rie terselbcn aber tie drciFeilbicthungstagsaLungen
auf den 25. December 1627, , i . und 25. Jänner
i 6 5 ä , je^e^ah l Früh van 9 bis »2 Uhr in Loco
eer Fahrinssc zu5i,plalia mit dem Bcisaye angeord^
n c l , daß diese Fahrnisse bei der ersten und zweiten
Fcilbiethungstagsatzung nur um oder über den
Schätzungswert!,), bci der dritten aber auch unter
demselben gegen glcicl) bare Bezahlung hintangege«
bcn werden, >rczu dic Kauflustigen zu erscheinen
eingeladen sind.
H,- Bkzirlvg'l iHt Freudcnthal am 27. Nov. 1827.

ZT^lI^i) Nr. »626.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«
berg wird bekannt gemacht: <Zä sey über Ansuchen
deö Franz Petsvbe von Altenmarlt, in die erecuuve
Feilbicthung der, dem Erccutcn Marko MiNau;
gehörigen, zu Großbcrg gelegenen, der Psarrgült
Reifnlh 5<ii) Uld. Nr. 55 «̂  Rect. Nr. ^3 dienstba»
ren Haldhube, wegen schuldigen I4 ft. 54 kr. c:. 5. c.
ßewilliget, und zu deren Bornahme oer 20. Dc«
cember »ÜZ-/, der 2«. Iänncr und der 20. Februar
»829, jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loco Groß»
bcrg mit tcm Anhange bestimmt worden, das-,
falls diese Rcalität bci der ersten oder zweiten Feil«
bicthullg nicht um oeer über den Schähungswerth
pr. 4«6 si. an Mann gebracht werden könnte, dĉ
der drilcen auch unlcr demselben hintangcgeden
werden würde.

Das Schatzungsprotocoll, die 3!citatlonsbe.
dingnisse und der Grundbuchsextract kennen zu den
gewöhnlichen Amtöstunden in dieser Gcrichtötanzlei
eingesehen werden. /

Bezirksgericht Schneeberg den , . Oct. 1627.

2- ' 7 ' 4 . (») ^ Nr . »L16.
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Verlasse des zu
Laas am 6. September ,637 ali i>>tn5lnls» verstor«
bcnen Barthclmä lllie aus was immer sür cincm
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen gedlnlen,
haben selben bei der dicßfalls auf den 10. Jänner
«626 Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte anbe«
räumten Liquidations, und Abhan5lungstagsatzu,lg
anzumelden und darzulhun, wicrigcns sie sich die
Folgen deK §. 6.4 b. G, B . selbst zuzuschreiben ha«
den würden.

Bezirksgericht Schneebcrg am ,l). Oct. »637.

3- »7'5. (>) Nr. »907.
E x e c u t i v e < L l c i t a t i o n

d e s , l»em M a r t i n W c r n e , i m M a r k t e
A d e l s b e r g g e h ö r i g e n H a u s e s .

Von dem k. l . Bezirksgerichte Adelsberg wird
hiermit hslanut gemacht: Os scy übcr Ansuchen des
Franz Schibenig von Aoelsberg, in die executive
Versteigerung des. dem Mart in Wcrne, im Markte
zu Adelsberg gehörigen, der löblichen (Zamcralherr»
scbaft Adelsbcrg 5ut, Urb. Nr. 7Ü'/« dienstbaren,
auf Äse, ft. (5. M . gerichtlich geschätzten Hauses un»
ter Consc. Z. »9^, rvegen schuloigen go fl. c. ». <:.
gcwilliget, und es seyen zur Vornahme dieser Ver-
steigerung, uno zwar der 6. Jänner, 6. Februar
und 6. März ,858, jedesmahl Vormittags um »a
Uhr in ter Gerichtskanzlei mit dem Anhange ange-
orcntt worden, daß, wenn dicscs Haus bci der ersten
oder zweiten Licilationstagsatzung nicht wcnigstcns
um den gerichtlich erhobenen Schahungswcrth an
Matin gebracht werden könnte, solcdes bci der dril«
ten auch uncer demselben hintangegebcn werden
würte.

Die auf dem Hause haftenden Lassen, die
Schätzung und die liicitatiol'sbedingnisse können
in der"oaslgen Amtskanzlei eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht ALclsderg am 28. No«
vembcr ,637.

Z. I? ' / ' (l)

Großer Weinverkauf.
Die Herrschaft Saurufch ui iVteyermark,

eine Poststation unter Pettau, verkauft ihre be<
deutelnden zehnjährigen Wcinoovräthe von den
Jahren l929 bis incl. 183 / , sowohl ssartm«
weise als in größeren Parthieri/ aus fteicr Hand,
wobel bemerkt wird, daß die i83äger und
lltZ6ger die Mehrzahl derselben bilden. Kauf-
lustige wollen sich an die Inhabung mündlich
oder in portofreien Bvnftn unwitnldar ver-
wenden.

Herrschaft Sauritsch am 2. December 18)7.
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^ A n z e i g e .
Der practische Unterricht in der Syrup-

und Zuckerfabrlcation beginnt Mlt i ^ . d, M . ,
und wird jcden Donnerstag und Freitag Vor-
mittags von 9 — 12, und Nachmittags von
2 — 5 Uhr auf dem Versuchshofe der löbl. k.k.
landwirthschafts-Gescllschaft/ bis Mttte Jänner
iL29 abgehalten werden. -»' Diejenigen, wel-
che an diesem Unterrichte Thcil nehmen wollen,
bcllcben sich bei dem Gefertigten zu melden. » -
Laibach dm 7. December 16Z7.

Or. Hlubek, Professor.

Z. l7'2. ( ö '

Weinschank - Anzelge.
^ I n dem Hause N r . 14 unter der
Trantsche, werden gute alte steyerische
Weine, die Mas; zu 12, 16, 20, 24
und 23 kc., sowohl über dle Gasse,
als im Hause selbst ausgeschänkt;
auch kann man mit Speisen bedient
werden. Einem geneigten Zuspruch
empfiehlt sich

M a r g a r e t h a I n g l i t s c h .
Z. !7'6. (!)

NMeinschanlt.
Der Gefertigte zeigt ergebenst an,,

daß er im neuen Casino, von Sonn-
tag den i0 . d. M . angefangen, echte,
ungekünstelte steyerische Weine über
die Gasse ausschänkt, die Maß pr.
16, 24, 36 bis 40 kr- Er bittet um
geneigten Zuspruch.

Lalbach am 7. December 1L37.
I . S p i e l e r ,

Traiteur.

^ . 166,. (?)

Bekanntmachung.In dem Hause Nr. 273 in der
Spitalgasse wird zu Georgi 1838 ein
Gewölbe nebst einem grossen gewölb-
ten, dann einem kleinen Keller und
der ganzen Wohnung im ersten Stocke
in Miethe überlassen werden.

Sollten sich aber Liebhaber fin-
den, das Gewölbe sammt dem Keller

ohne Wohnung übernehmen zu wol-
len, so wird solches auch separat ver-
miethet werden.

Das Nähere erfährt man beim
Hauseigenthümer.
Z. l692. (5)

Dienstverleihungen/
dann

Getreide- und Wein-Verkauf.
Vei der in der unteren Steyermark, an

der Gränze von Il lyrien lleaenden Herrschaft
Neu-Cl l lp werden zwei Kanzlllpraclllanten
und e«n Gartner aufgenommen. Von allen
kompetenten wird die oollsiandige Kcnntmß
der kra»nlschen und derdculschcn Sprache, und
d»e Nachwelsung tadelloser Moralität, inebe-
sondevs aber von den be»den Elfteren eme ge«
lausige, gut leselllche, covrecte Handschrift,
vom letzteren nebst seinem elgentllchen Fache
die vollständige Kenntniß der iandwirlhschaft
überhaupt/ und der Pomologle insbesondere
gefordert.

Auch sind bci dieser Herrschaft sehr be-
deutende Vorralhe an Getrnde, worunter be-
sonders schöner Hafer, und an Wem von den
Jahrgängen i655, iL56und lL2?, in größern
Parthien hintan zu geben.

Die nähcre Auskunft über alle diese <?e'
genfiande wird auf portofreie Zuschriften oder
persönliche Anfragen von der dortigen Hirt«
schafts«Inhabung ertheilt.

Z. 1694. (2) " " " " "

DMahrsaKersviel.
I n Schuber 12 kr. E. M .

Es beficht aus 1,0 Kal ten, woran durch deren
verschiedene Mischung 2 bis ,o Personen auf ein-

mahl Theil nehmen lcnnen.
V o r r a t h i g in ? a l b a c h b c l N k 0 H * D 3 -

t t v n o l l t ^ w o auch so eben angelangt »st: T o m.
b o l a s p i e l , K r i p p e n b i l d e r , B i j c u x -
A l m a n ach, M i g no n - A l m a n ach, T a «
s c h e n b ü c h e r und K a l e n d e r für i 8 3 6 .
M u s i k a l i c n , S a i t e n , N o t e n p a r l c r ,
w o h l r i e c h e n d e s W a s s e r , F l c c k t l n c .
t u r , W a s c h m e r k t i n t e , G u i t a r r e n ,
n e u e W i ene r, F 0 r t e p i a n 0 lc. :c.

Z . 1667. ( l ä 7 )
Leopold Patern 0l l i , Inhaber einer

wohlassortirten Buch-, Kunst-, Mlislkalien-
und Schreibinaterialie n-Handlung m Lc.l-
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bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hiemlt zum geneigten
Zuspruch und ;ur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. DemLesevublicum der ProoinzKram
und der Hauptstadt La ibac t ) empfiehlt er auch
zur gcneigtenTheilnahine seineLeihbtbllothek/
welche 5oc)7 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt,''worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletnstlk in deutscher, dann
auch eme schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bl l l lg, und man kann sich sonwhl
auf i Tag alsauf öTage, i Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben taglich abonmrcn.
Dle Eataloge kosten zusammen 3« kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.

Literarische - Anzeigen.
Ag . Sd l . v . RleinmaVr. Buchhändler in

Laibach, ist zuhaben:

Damen-Toilette-Geschenk.
Humoristische

Namen - NMiotlwlt
von M. G. SAPHIR.

E r s t e r u n d z w e i t e r B a n d .
Auf sehv schönem Maschinen-Velin«Papier, im Taschen»

formate gedruckt.
P r e i s : I n gefärbten Umschlag? geheftet, p r . B a n d

i fl< 2o kr. O. M .
Der Verleger übergibtdiese Sammlung der n e u e .

sten S c h r i f t e n S a ^ h i r ' S , welche vorerst
i n v l e r B a n d e n

bestehen w i rd , mit um so schöneren Hoffnungen dem
Publ ikum, da , wie der I n h a l t andeuten kann, alle
die g l ä n z e n d e n S t r a h l e n se ines G e n i e ' s
i n e i n e m P u n c t e vereinigt, und der geistreiche,
witzige, echt humoristische Schriftsteller hier auch als
gemüthlicher, pH an ta sie reiche r, hochbegabter Dichter
«rscheint.

Die moralische Delicateffe, die zartsmnige A r t ,
wie K s p h i r auch selbst den kaustischen Witz, die
mulhwillige Laune einzukleiden versteht, haben ihn nah»
mentlich über a n d e r e S c h r i f t s t e l l e r d i e s e r
Ar t erhoben, und seine Werke im L e s e . C a b i n e t
der D a m e n e i n h e i m i s c h g e m a c h t , d e r e n
N a m e n sie d a h e r n i c h t m i t U n r e c h t t r a -
g e n , und sich insbesondere ihrcm Wohlwollen em»
pfohlen wissen möchten.

Die Auflage ist durä, Eleganz und Sorgfalt in der
Ausstattung g'Niz diesem Zwecke und dem Werthe der
Sache entsprechend.

Der Verleger wird sich beeilen. die folgenden
Nände diescs ausgezeichnctenDichters in möglichst schnel'
ler Zeit folgen zu lassen, und .er überläßt sich der zu-

versichtlichen Hoffnung, daß ,'n keiner bedeutenden Vi?
bliolhek die Werke K a p h i l ' S , d e s ers ten H u my»
r i s t e n u n s e r e r Z e i t , fehlen werden.

Mittheilungen
ouü

«A HA Hs M 4 p H5
ZV H l sV' -GV- l H< «h 5

über
3and und Po ls , Wissenschaft und Kunst, die j l h i -

ge polnische Umwälzung und den Kricg.
Gesammelt und übersetzt

von

I . B. von Pftilschiftcr.
Glste Lieferung. 45 l l .

Neujahrs — 1838 — Geschenke:
Almanache, Taschenbücher, Mode -Ka-
lender, Sack-, Etuis-, Wano-, Ta-

fel- und Brieftaschen-Kalender,
alle Gattungen von

Quart-Schreib-Kalendern
zu den allerbilllgstm Orginalprcisen zu haben.
Außerordentliche Preisherabsekuna!sJValter ScottJ

a c o m p l e t e E d i t i o n o f t h e

Waverley Novel s,
with introductory Notes oy the Author, and the

Correction ofthe'Press by Dr. Fl ilgef.,
in 29 3?elunw3,

Octavsormat, (gr. 12.) London und Leipzig.
(Wiga.nd) Prachtausgabe ausschönem Velin-
papier, in elegantem Umschlage ganz neu

bi'oschirt.
2Cr{tatt 30 fl. berabgffc&t auf 7 ff. 5'\ fr.

I n h a l t o b i g e r 29 B ä n d e , .
davon nur jen« mit Preise bezeioliuele Werke so langw

der Vorratli hinrciulit,
auch apart abgelassen werden.

Vol. l — 3. ©2$abfr!fy, in 3 Vol. br. Austau
5 fl. iur 1 fl. 3o kr.

_ 4 — 6 C«8 fManitfrin0. »n 3 Vol. br.
Ans ta t t 3 fl- f i i r l ^- So kr.

— 1 — q. Cfje aiit iguarp, in 3 Vol. br.
' Anstatt 3 fl. für 1 sl. 3o kr.

— 10—12. &0& 1«oy, in 3 Vol. br. Anstatt
5 0 für 1 fl. 3o kr.

— i3 . &ÖC J3Iac& ©toarf , in 1 Vol. br.
Anstatt 1 a. für 5o kr.

_ ,A—iG. ©10 IWortalttö, in 3 Vol. Anstatt
3 fl. für 1 fl. 3o kr.

_ 17—20. Cfit f^fart of fHiö--VLattyan , in
4 Vol. br. Anstatt 4 fl. für 1 fl»
48 kr.

— 21—22 &fjc 33riüc of ilammrrmoor, in
3 Vol. br. Anstatt 2 fl. für 48 kr.

— 20—24. 3 UfffenB of Jttontrofff, in 2 Vol.
br. Anstatt 2 fl. für 1 fl. 12 kr.

— 25—27. Count U o & m of V?*- 0 * i n 3 V ' j U
— 20—29. Caftle 39anQ(tou0.» ISI 2 *ol. br,

l sl. 3o kr.


